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Inselger Imd Dei-old, nebst Som; 

tsgsblatt und sckeks und Gitter-bau- 
seituag, sowie werthvolle Gratisprämie 
belVorausozahlung, nur 02.00 pro 

Freitag, den 2z Oktober ’.90:z. 

—- Olse Briefe, Corresponven en, 
Geldfenduuqeu u. l. w sitt-uns nd 
m adtessiren 

Stunlsssuzeiget u. Dei-old 
805 W. 2 Str. 

Grund Island-, Neb. 

Telephouuummem 
des Staats-Anzeigee und Herold sind: 
Ofsice B öl. 
Wohnung von J P. Windolph G 177. 

Lokales 
L- Fak same-e geht zum Theo· 

Sachen-am 
—- Neuigkeiten gnbe gerade nicht? 

seht viele fest. 
! 

— Oe. Jim Tethlefsen ist diese Wo- 
che auf der Kronkenliste. 

—- Tie Kornernte hat begonnen, doch 
giebfs sehr viel leichtes Korn dieses-Jahr. 

«Fine Qld Dicke-ty« und »Ou- 
Eontjnentuk Whisly bei Theo. Schau- 
mann. 

— Die nächste Superoifarenveriamnt« 
lung findet ant Dienstag den toten No- 
vember statt. 

— Der Bau der neuen Presbyteris 
anerkirche gegenüber unserer fotre 
machte die lebte Woche gute Fortschritte. 

—- Fräuleia Heilig eine Tochter un- 

seres bekannten Donipbaner Bankiers 
Jobn Schwun, war Dienstag in der 
Stadt. 

Taf glücklichsie Paar in der Welt sollte ein 
taubsiurntner Watte und- eine blinde Gattin 
fein, wenn beide Rockn Montttain Lbee niibi 
men. Hätt , iedenin der Familie. Böscnto 
A. W. vBuch eit· 

i 
—- Zu verkaufen! —l5ine gute RU- 

Acker Form, ( Meilen iüdwestitch von 
Grand Island. Wegen Näheretn wendei 
man sich an Gro. Du Oehel 

—- Ein Glas wohlichtneckendeo Dick« 
Bros. Vier-, guten Winder die bestens 
Weine und Cigarren und seinen Lunchi 
giebt s Alles beim Christ Nonnfeldt j 

— Das vorsügliche Starzi 
ster, deine das oder Kitte,j 
litt Jamlttensedrauch, bei« 
siedet-i pro-. tm Opernhau» 

—- Hr. und Frau Win. P Dou- wur- 

den in der Nacht von Montag aui Dirn- 
stag durch die Geburt eines stratntnen 
12pilindigen Jungen erfreut. Wir gra- 
tulirenk 

—- Wie wir vernehmen, beabsichtigt 
A. Peiberg, welcher während der ieyten H 
Jahre in Omaha wohnte, mit feiner Fu- 
milie wieder hierher überzuftedeln und; 
zwar gedenkt er, sich der Fartnerei tu? 
widmen. l 

— Esset besie Lunch wird täglich fer- 
virt in der Wirthichait von Pieper el- 
Nath an Westl. Liter Straße Dazu 
giebt’s ein frisches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whioty oder wag 

jlbr aerade baben wollt. 
i 

» Irr unter dein Verdacht, lehthini 
Mnnkin’s Salt-on m Wood zltiner des] 
raubt zu halten« arretiiie Mann namengi 
Zwin, wurde entlassen, da keine Beweise-; 
gegen ihn gefunden wurden ifg heißt, 
daß er eine Schndenersnhklage ungastremi 
gen gedenkt. i 

—- Als Frau A. Ihqrp letzten Sant- 
stctg in Pterpoiiit’9 Laden die Treppe her- 
untergehen wollte, that sie einen zehitritt 
und fiel sasi die ganze Treppe herunter, 
wobei sie an allen Gliedern gehörig 
Schmisse erhielt, doch keine ichlirnmeren 
Verledungen davontrag. 

—- Das Negistriren ist bis jetzt noch 
siernlich langsam von statten gegangen. 
Die Stimmgeder der Stadt sind Alle 
hhne Ausnahme verpflichtet zu registriren 
nnd zwar kann das seht an irgend einein 

Tsse geschehen, in der Zeit von 9 bis 12 

Uhr nnd von 2 bis 6 Uhr. Außer- 
dem Gar-using Idende von &#39;s- -0. Es hat 

kdisiich Nie-rund eine Entschuldigung 
des r, nicht sit registriren 

— Einem is- si gesühtten Bedürf- 
nis seiner sahtrei n candichast zu ent- 

sprechen, ivtrd unser bekannte Wirth 
Wut. Schiichtins in nächster Zeit damit 
beginnen, seinen Gästen mit einem gu-« 
ten, kamen Lanch ansinnen-ten unds 
giedt’s dnnn einen guten Teller Sappe. l 
Wienerisursi seit Sauerkrenei und was-« 
der guten Dinge noch mehr sind. Cknus : 

Setdninnm der deksnntkich ein vorzüg-» 
kicher Koch ist, wird in dieser Branche! 
III Oderregirnent sühren und disk er et- ? 

IS Delikntes kochen wird, de en sind? 
sit MI. Wer niso während desi 
Weis einen guten warmen Lnnch ha- 
dei Its, Iris daß er solchen in Schlich- 

M Sirthschsst zu seder Zeit sindenl 

Huneniytnp xskkkältung 
ksSariaparilla VIII-« 
ZE« Leber- u. Nietkupjllcu »I- M 

allgemei- 
— ne Wohlbesinvem 
I 

I 
Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtgxggtholl 

A. W. BUOHHML 
Apothekekx 

— Ellnmod Fenctng, beste im Markt. 
H e h n ke el- C o. 

—- Volt Ja een »Lütten« in de Kruck 
bi Christ. Ronnteldt. 
! 

—- Herman KrügeI erholt sich sehr 
langsam non seiner Krankhett 

—Ant Montag feierte Or. August 
Engel feinen Geburtstag tn gemüthltchesn 
Kreise. 

—- Dk. Oscar H. Mayer, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 
JndependennGebsudr. 

—- Dr. J. J Klinge war die letzten 
Tage auf einer Geschäftstour nach han« 
arb, Greeley und Sherntan Counties. 

Mary Jenntn i K. Panthilh Oregon- 
Könnte nicht o ne Nocky Manntatn Idee 
fertig werden Macht Frauen statt undj 
hübsch. Halt ne gesund kötkentt A W. i 
Buchben l 

—- Um einen gemüthlichen Stat, 
Schafstan oder Ptnocle zu machen, 
kommt nach Theova Schaumann Da 
giebt s auch guten Lnnch ! 

—- Die Drehfchetbe bei-n Raundhouses dkk III-Inn Ameise- cRnnt fes-r mit-d inne-- 

ändert und fliebe-irrend 7nerjgriißerb wobei 
eine Anzahl Arbeiter tbätig sind. 

—- Gestern nerheiratbeten sich Or. 
Henry Pauli und JrL Lena Krast und 
sand die Trauung in der deutschen lache- 
rischen Kirche an Oft 2ter Straße statt- 

— Gracer Zahn Knickrehnr aus ber 
Narbseite war in lehter Zeit unter denj 
Kranken, doch ist er seht wieder besser.; 
Er bat jedoch einige Piunde art GewichtI 
eingebüßt. 

—-- Nicht nur die besten Getränke se- 
der Art, sondern auch allezeit etwas Gu- 
tes tu essen, insbesondere eiite kräftige 
Sappe, erbaltet Jbr in der Wirthschatt 
von Christ Ronnseldt. 

s—- Vorgefterii war der erste Zahltag 
in der Zuckersabrik und wurden dadurch 
einige Dallars in Umsatz gebracht. Je- 
der Zahltag bedeutet etwa 05000 Ar- 
beitslohn, aisa ungefähr dio,000 mo- 

neulich- 
— Zahnartt Fiiich hat seine Ossice 

sent nach dem Thiininielgeböude über 
Zucker ä- Farngworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und bag Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahns 
iirztticher Arbeiten ihn daselbst tu bei 
suchen. 

— Eine gute Mahlzeit zu niäsiigetri 
Preise und dabei autinerksanie Bedie- 
nten-I passe-Its- qsn in- eTtIIkis Hof- nn- 

P. Cornsield an östl. Zier Straße. 
sten Tag und Reicht. Unsere deutschen 
Former sind besonders eingeladen, wenn 

sie in der Stadt sind« hier ihre Mahl-: 
zeiten einzunehmen. ; 

—- Während den aergangenen zwei 
Jahren haben wir- die Kistrahlen ange- 
wandt bei der Untersuchung aon Patien- 
ten und der Behandlung solcher Fälle 
wo diese Methode von Nutzen ist. Die 
ifrlolge waren so befriedigend, daß wir 
beschlossen, unsere Equipierung zu ver- 

größern und verbessert-, und zu detn 
Zweck haben wir ietzt unsere Olsiee inii 
neuen Xcstrohienapparaien versehen. 
Diese sind störksier und seinsier Konstruk- 
tion und sind wir im Stande, so gute 
Arbeii damit zu thun, wie sie in den größ- 
ten Haspiiälern nicht besser gethan ever- 

den kann. Wir sind bereit XsStrahlens 
Untersuchungen zu irgend einer Zeit 
während der Ossicesiunden vorzunehmen. 

Dr. Das-is und Farnsworth.’ 

CHAKTZR 1T0. SC7. 

COMMSUCILL sTÄTB ZEUIIL 
Ost-AND Isl« END JEAN-ARIEL 

Unswets über den Finanzstanb bet Schluß des Ge- 
scheites am lä. September I903. 

Ressourcem 
Darlehen und Drgcontr»........·.. ..ktttt,4km.75 
Ueberzoqen........ annu- 

Lausenbe Ausgaben und bezahlte Steuern .. » .. :t,«2.21-4 
Möbelund Inneren-. t,0t)0.00 
Baargetb und sällig von Bauten. ... ........ .. .. .. .. 08 268.29 

Verbtndltchketten: NOT-FUL- 40 

Aktienkapttal............ ....8 :ttt,t)00.(ut 
Unverthetlte Protite...... f-,HM.47 
Depositen .. tLLWiLVJt 

t157,.-W.4ij 
Umsicht und Vorsicht nnd unsere Losuttggworte Geschäfte spetu1a. 

trvek und ungewtsser Natur werden sucht unternommen Unser-e Bank ist 
mit ten mai-ernsten Stcherhettsschrauteu ausgestattet und sür unsere eigene 
sowie sur Sicherheit unserer Tepmtnenten führen wir Versicherung gegen 
Tag; unt-— Nachens-h 

Wir bezahlen 3 Prozent auf Zettdepositem wenn für u Monate und 
4 Prozent wenn sür ein Jahr eingelegt. Wir ersuchen ergebeust Jhre Ge- 
schäfte uns zu übertragen. 
p. c. stauen-, Präsident E. D. Hemmt-w Kassiree. 

O. V. Stets-ent- Vizestås c. o. sent, Hütte-Kamm- 

— Heizöfen aller Beschreibung. 
H e h n k e ä- C o. 

—-Nehrnt Eure Reparaturen nach 
Mut Egge, dem Juwelter 

—- Das Distriktgericht wird am st. 
November wieder irI Sthung treten. 

—- Befteiii Euch eine Kiste 
Dis stos. Piliemr bei J. J. 
Klinge. 

— Herrnann Stratmann feierte am 

Sonntag in zahlreichem Freundeskreiie 
seinen Geburtstag· 

Bauet auf muskulöies FleILch gesunde 
Wen-ebe, Ietches, rothes Blut; reinigt den 
Maqen die Nieren nnd Leber. Tas thut 
Jtocky Mountain The-u 35 tkents. Il. W. 
Burschen- 

— holt Euer Faß- und Fla- 
tcheubier bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dick Broc. 
Quiney Lager. 

-— Or. und Frau Dr. Nöder waren 

einige Tage nach Colorado zu einem er- 

krankten Bruder der Frau Räder. Sie 
kehrten oorgettern Morgen zurück. 

-—-- Former, holt Euren Krug Wing- 
ry ver Preper G Nath. Jhr könnt hier" 
alle Sorten, vom Billigsten bis zum 
Besten erhalten« zu Preisen bie recht sind. 

—- Junge Paare, bie ben Bund für’g 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sondermann’s Möbel- 
Emporium aussuchen und sie werben 
glücklich sein. 

—- Jn ein Zimmer im Y. M. C. A· 
Gebäude, in welchem zwei Unian Paeific 
heiser schlafen kam in ber Nacht non 

Dienstag eln Einbrecher und stahl eine 

Uhr unb einen Ueberzieher. 
— W. E. Porter hat seinen Grau-ty- 

laden an feinen Vater, Dr. E. J. Por- 
ter verkauft und eine Stelle als Reisen- 
der bet der Cudahh Packing Co. von 

Süd-Omaha angenommen- 

— Eine ber besten Formen in Hull 
County, 940 Acker Land, gute Gebäude, 
in der Platte Niederung, It Meilen von 

Granb Island; günstige Bedingungen. 
8—lu AshtancLMeyeL 

—- Etcvas verspätet erfuhren wir vor 

einigen Tagen, daß bei Georg Ehlers 
unb Frau in Merrick Caunty kürzlich 
der Klapperstorch wieder einen Besuch 
abstattete und einen Jungen überbrachte. 

— Am Montaq Abend reiste Geo. 
L. Augustine nebst Familie ab nach Ka- 
ljfornien, ihrer künftigen Heimath, die 
gewählt wurde wegen der Gesundheit 
non Frau Augustinr. Dr. Augustine 
war bis vor Kurzem Miteigenthümer 
der hiesigen »Fr» Prefz,« doch wegen 
feines Fortziehens verkaufte er feinen 
Urtheil im Geschäft an feinen Bruder 
J. M. Augustine. 

—- Den Theaterbefuchern sind die 
Thüren des hiesigen Opernhaufeg in 
nächster Woche wiederum zweimal geöff- 
net, und zwar am Montag, wo die Poffe 
,,Where ie- Cobb«.-« zur Aufführung ge- 
langt und ani Donnerstag Abend wo das 
Ausstattungsstück ,,-ll Minuter Son« 
auf die weltbedeutenden Bretter kommt. 
Die Gefellfrhaften welche die beiden ge- 
nannten Stücke dem hiesigen Publikum 
vorführen werden« treten hier anf, von 

überall wo sie sich früher zeigten« von 

Publituni wie Presse bestens empfohlen. 
Es ist deshalb äußerst rathfam, daß un- 

fere Theaterfreunde für biefe beiden At- 
traktionen sieh ihre Sthe bei Zeiten 
sichern. 

———Grosaes——- 

Entenschreßen 
— »in der-— 

Harmony Halle 
am Senntag den ZEI. Güte-den 

Abends Yalkt 
Alle sind freundlichft eingeladen- 

Vusseg von der Opernhauseckr. 

Henry Instit-hals- 
Eigenthümer. 

— »Juki Meal « der schnellste 
Böcken Hehnkeckslso 

—- Tsrc Gahan’9 Ossice irn Michelson 
Block, eine Treppe hoch. 

— Der beste und billigste Platz um 

Uhren zu kaufen ist bei Max Egge’s. 
— Zu jeder Zeit eine Schüssel gute 

Sappe, sowie anderen Lunch, bei Christ 
Nönnseldt 

— Großer öffentlicher Ball 
in Hanii’g Park jeden Samstag Abend. 
Jeder ist freundlichst eingeladen- 

— Der Bau des neuen Gebäudes 
der Ersten Rational Bank wurde letzte 
Woche begonnen und macht gute Fort- 
schritte. 

—- Vei..cht die deutsche Wirthschast 
von Pieper eke- Nath an West Stier Stra- 
ße, rvo Ihr ern vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Luuch erhaltet 

— Beseht die neuen «Go-li5arts,« die 
bei Sondermaim iu großer Anzahl einge- 
trotfen find. Sie find wirklich wunder- 
schön iirid verhältnißmäßig billig. 

— Ter Klapperstorch machte sich wie- 
der einmal verdient um die Familie von 

Freund Win- Ofteihold, indem er da- 
feldft einen gefunden Jungen hinterließ- 

—- Vorgeftern Nachmittag brannte an 

Kirndall und 9ter Straße ein Stall nie- 
der, der einem Bremfer namens Joha- 
fon gehörte. Thiere waren glücklicher- 
weife nicht im Stall. Wie-das Feuer 
entstand, weiß man nicht, wahrfcheinlich 
durch fpielende Kinder. 

— Dr. P. Janß und Frau haben 
ihre Reife um die Welt aufgegeben, in- 
dem sie oon Europa wieder zurückkehr- 
ten. Sie waren Sonntag und Montag 
hier iind reiften daiin ab nach Califor- 
nten. Jaiiß wird in etwa zwei Mona- 
ten wieder hierherloinmen. 

——— Freund Jof. Sondermanri wird 
nun auch dald wieder von feiner Euro- 
pareife zurückkehren und Zwar wird er 
mit feiner Familie morgen, den 24. Ok- 
tober drüben addampfeii mit dem Schiff 
»Moltke«. Die Familien wird dann ist 
etwa lit Tagen hier eintreffen. 

« Der Heizer Ed. Murphy aii der 
U P. verunglückte oorgeftcrn Nachmit- 
tag, gerade alo fein Zug hier adfahren 
wollte, indem eine Danipfröhre an der 
Lokomotive darst. Ein Stück flog gegen 
fein rechte-g Bein, daffelde schwer ver- 

letzend und auch fein linke-s Auge wurde 
verletzt, doch nimmt ttiaii aii nicht ge- 
fäiiilich. Der Verlobte wurde sofort 
von den Doktoren Nöder iiitd Hoge in 
Behandlung genommen, das gebrocherie 
Bein gefeht und alle Verletzungen ver- 

bunden, worauf der Patient nach Quin- 
ha gebracht wurde, wo er wohnt. 

— Da wird ein Leder gegerbt ooii 
einem Thier, dass alk- ,baar: «-chaf« lik- 
s......0 Ja ....h ... .IIi,-· t- kex e. 
-««· s us »s. « « sci- »ein-« iuui s, II IW 

oriarbeuet, deren Lioidrrsetc einsckniiß 
iteitiich aller Finger somit- die Rückseite 
einschließlich des ersten nud vierten Fin- 
nssig ans e i n ein Stück Leder verfertigt 
sind, und auidiesi LLeffe nnt den schon 
oh gerügten Iiäthen ans der Jiücksrite 
disk Hand aufstiumt Tag Material itt 
A-:sbesios-gegeibt, wag die Echmiensami 
tett des Leder-g sichert, auch wenn dasselbe 
naß nnrd, sZietind unt Hingbaudbefw 
stigern versehen, sodaß der Rockännei be- 
quem über das Haudgelenk geiogen wer- 
den kann. Sie sind Zu haben in Hertet’a 
EinsPreiscKieiderladen sür -&#39;-0c das 
Paar und sind obnesfrage die bestenHand- 
schnhe die zu dem Preis zu haben sind. 

Institution dee Sile-einsehen 
Die Aufmerksamkeit der Elektoren der 

Stadt Grand Island wird hiermit aus 
die Aendernngen desRegistrirungsgesetzes 
gelenkt. 

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
eine allgemeineRegistrieung allerStimm- 
geber der Stadt Grund Island in der» 
Oisiee des Stadtschreibers in der Stadt- 
halle, beginnend am Montag den Z. Ok-’ 
tober und endend atn Sonnabend den 
·:t. Oktober 1903, vorgenommen wer- 

den muß. Die Qifiee wird für die Re- 
gistririing der Stimmgeber offen sein 
zwischen den Stunden 9 Uhr Vormittags 
und 12 Ubr Mittags, sowie 2 bis 6 Uhr 
Nachmittags an all’ nnd jedem Tag in- 
nerhalb der angegebenen Zeit und an 

jedem Sonnabend auch von 7 bis 9 Uhr 
Abends 

Alle Stimmgeber sind ersucht, an einem 
der obengenannten Tage zu registriren, 
damit sie berechtigt sind bei der kommen- 
den November-naht ihre Stimme abzu- 
geben. 

Grand Island, Oktober 1903. 
James Cleary, 

5—8 Bürgermeister-. 

s— 
— 

IS und Dunst f W. L. Dongias 
-«iJi- QLOVER s Ochs-» 

M a r l o w« Mr 
Frauenschuhe. co R N E R . Männer-. 

Der Idea( »5k)oppmg« plus 

Mchfte woche erwarten wir, die Eröffnung 
unserer oberen Stdn-merkan- 

zeigen zu können. Prof. Hargis ist weggezogen und wir werden 
nun in der Lage sein, unsere Kunden ein wenig besser zu behandeln, 
auch haben wir inelsr Platz, damit wir unsere Waaren besser nnd 

vortheilyafter aus-legen können. 

Unfcr Lager ist größer denn je zuvor. 
Flanellekies zu 5c,Rsc,10c,12jc und 15c die Yard 
Kleiderstosfe zu 125c,15c,2 -c, -i.-c, .-0c und aufwärts bis zu J2.5» die Ward. 
Waisiings 10c, l ir, 2 sc und We die Yard 
Vlankets zu -&#39;«-0c 60c, 6 ic, 7.-c Pl Ori, 81 25,-51.)0 bis zu OR. W das Paar 
(Fomsortszu7-c,s100,812-&#39;-,1K1 -0, 81.75, sinou bis zu 83 50 das Stück. 

Gestricktc Wanken. 
IFaSrinatorT ShawlS,To(1ues, Tam O’Shanterg und Mützen für Mädchen, 

Faust- sowie Fingerhandschuhe usw. usw. 

Unterklcitmng. 
llntctkleidung für Dtä1111e1,mc111en, Knaben und Mädchen, das größte-, beste-, 

vollständigste und im Preis niedtigitr Laqer dieser Llrt Waaren, wel- 
ches jemals unfeien Laden zielte. 

Ausftattungcn für Männer. 
Röcke aus Segeltuch Junipch Donau-J, Hüte, Mühen, wollene Hosen für 

Mäxmer und Knaben, Faust: und Fingerhands chuhc usw ., usw- 

Höchste Preise für Butter und Eier bezahlt 
Prämie-n Tickets mit jedem Einkan von Zk und darüber. 

lsl li. Sulka cll 
Vuefbspkwllimgkn ckvrnpt »Es-NO -7.-’H’.1’s!,’«0"l’ »H- 

»ckand Island, - Nebraska-. 

—- Dr. W B. Hoge Dentscher Arzt. 
Ueber Tucker el- Farnsworth s Apotheke, 
Zimmer I. u. 2. Telephon 95 uiid 18. 

—- Frau Wieder und Tochter reinen 
aorgestern ab nach Nocky Ford, Col Frl 
Anna Heesch, Tochter von Peter beesch, 
reiste niit ihnen. 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
sah ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist« den 
mir Euch verkaufen. 

UpperniaiielaLeiser. 
—- Whisky bei der Gallone, ooin bil- 

ligsten bis zum allerbesten, findet Jhr 
im Salooii von Charleg Nielsen Eben 
so alle Saiten Weine, Liquöre, Bitterk- 
u. s. w. Stets reelle uiiiz gute Waare, 
sowie aufnierksame Bedienung. 

—- Ob Jhr ein großes oder ein flei- 
neö Haus habt, Ihr wert-ei Euch nicht 
behaglich darin fiihlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sonderinann habi, da 
Ihr hier die grösite Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 

schmack aus-suchen kann. 

i --— Hi vianiesS .Arnistrong, sinn- 
didat für Distriktrichter, war Samstag 
und Sonntag iii der Stadt. Hr. Arm- 
straiig macht einen sehr guten Eindruck 
bei Jedem tnit dein er bekannt wird und 
von seinem Caunty, wo inan ihn seit 
lange kennt, hört man nichts als das 
größte Lob über ihn. Er wird einen 
guten Richter abgeben wenn erwählt. 

—- Der neue Courthausplah wird 
jebt aufgeiüllt werden und zwar werden 
die Straßen westlich und nördlich gra- 
dirt und der daselbst sartgenommene 
Grund aus den Platz gebracht, welcher 
dadurch bedeutend erhöht wird. Jm 
Frühjahr wird dann Gras gesät, Bäu- 
me geflanzt und die Anlagen um die Ge- 
bäude in jeder Beziehung gut in Stand 
gesetzt werden. 

— Letzten Samstag Morgen hatten 
wir seit längerer Zeit wieder einmal ein 
kleines Feuer und zwar brannte der 
Stall des an 4ter Straße, zwischen den 
B. G M. Geleisen und der Canning 
Fabrik wahnhaften Hrm W. E. Drake 
nieder. Es entstand dadurch, daß 
Drake’s Pferd auf ein Streichholz trat 
und im Nu war die herumhegende Streu 
in Brand. Drake nahm den Garten- 
ichlauch zur Hülfe, aber war nicht im 
Stande, dem io schnell nmsichgreifenden 
Element Einhalt zu thun und als die 
Feuerwehr herzukarn, hatte es sa um sich 
gegriffen, daß nur eine weitere Ausbrei- 
tung des Brandes verhütet werden konn- 
ite. Der Stall nebst Inhalt, bestehend 
Haus Wagen, Getreide, Heu u. s. w. 
brannte völlig nieder. Das Pferd hatte 
Dcake herausgebracht Drake hatte 
Versicherung und ist sein Verlust deshalb 
theilweise gedeckt. 

—- Boardinghans von 8 Zimmern zu 
verrenten. 824 pro Qiiartal, viertel- 
jährlieh zahlbaU Jn der Exp. d. Bl. 

—- Hr. Thcodor Böhm der eine Be- 
fuchsreife nach dem Osten machte, sowie 
seine Frau, die indessen zu Hardh ihre 
Eltern besuchte, kehrten Dienstag Abend 
hierher zurück 

Schneiden Sie dieses aus, bringen Sie 
es iii A. W. BuchheiPS Apotheke und 
holen Sie sich eine kostentreie Probe von 

Chamberlain’s Magen- nnd Lebertäfel- 
chen. Das defte Abfiihrmittel Die- 
selben kuriien auch Unordnungen des 
Magens-. 

— Ein entartete5, verdorben-sei Okl-· 
jett ist ein gewisser R. Sinith, ein ver- 

heiratheter Mann von 28 Jahren, der 
von Hrn. Frank Shirleh eingeklagt wur- 

de, sich vor dessen lgjährigem Sohn un- 

anständig nnd gemein betragen zu haben. 
Er wurde schuldig befunden und vorn 

Polizeirichter um Wo nnd Kosten be- 
straft, ivelch’ letztere Its If) betragen. 

—— Ter Wer-tiefe Biidierschsank ist 
eng Praktiichiie dieser Art mirs es giebt. 
Man lauft der-selben in Schien-tu so 
viele nmn haben mill. Später kann 
nian einzelne Sectionen taufen nnd nach 
Belieben hinzufügen —-— eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitlicheg Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
kaufen. Nur en haben in Sonder- 
niann’g Möbel-Einwirkun. 

— Jaines Groy, ein von dein Vor- 
mann im Kesseldeparieinent der U. P. 
Shopei, J. H. Davenport, entlassener 
Arbeiter, war aus Davenport sehr aus- 
gebracht und kehrte init einein Reoolver 
nach den Shops zurück, wo er nach einein 
Wortwechsel mit Daoenport den Revol- 
vei aus denselben zog. Er wurde arre- 

tirt, bekannte sich schuldig, die Wafse ge- 
zogen zu haben und wurde oom Polizei- 
reichter um 85 00 und Kosten gestraft. 

— Couniyanwalt R. R. Horth er- 

hielt am Montag dietelegraphische Nach- 
richt von Metiko, daß sein dort auf Rei- 
sen befindlicher Schwiegervater, Hr Ca- 
stidy, von einer Kutsche überfahren wor- 
den fei. Eine später am selben Tage 
eintreffende Depefche meldete den Tod 
des Verunglückten. Or. Castidy war 
tin Staate New York geboren und kam 
in den 80er Jahren hierher. Später 
verzog er nach Wyoming, wo et sich der 
Rinde-ichs nnd Schaszucht widmete-. Jetzt 
befand er sich aus einer Geschästas und 

Vergnügungsreise in Meriko. Seine 
Frau war zu Hause in Narr-link Tor 
Verstorbene hinterläßt außer der Wittwe 
drei verheirathete Töchter und einen 

Sohn. Frau Horth ist eine der Erste- 
ren. Das Begräbniß des Verstorktzicn 
fand in Den-er statt, wohin auch Or. 
und Frau Barth am Dienstag keiften. 


